
Liebe Chemnitzerinnen und Chemnitzer!

Unsere Demokratie garantiert die Menschenrechte und ein Leben in 
Würde für alle.

Damit ist es jedoch bald vorbei, wenn wir nicht gegensteuern.

Denn uns setzen immer stärkere Klimakatastrophen zu: Unsere 
Lebensadern und Infrastrukturen sind dem immer weniger 
gewachsen. 

Gleichzeitig fressen sich verdrehte Tatsachen, etwa, dass wir in 
einer Diktatur lebten, und mit ihnen faschistisches Gedankengut in 
die Mitte der Gesellschaft.

Weshalb in Ostdeutschland der parlamentarische Arm des rechten 
Terrors, der im Kern faschistischen AfD, mittlerweile stärkste Partei 
ist. 

Es ist wie vor 100 Jahren, als der Hitlerfaschismus nach der Macht 
griff und 1933 schlussendlich "Erfolg" hatte.

Wir dürfen nicht achselzuckend hinnehmen, dass die Demokratie 
erneut vernichtet und durch ein Verbrecherregime abgelöst wird. 

Wir dürfen nicht weiter zusehen, wie Klimakatastrophen gleichzeitig 
unsere Lebensadern, und damit die Demokratie Stück für Stück 
zusammenbrechen lassen.

Erich Kästner sagte: "1928 hätte man es noch verhindern können." 

Wir haben wieder 1928. 

Demokratinnen und Demokraten! 

Geht für Klimaschutz und gegen den neuen Faschismus auf die 
Straße!



Es ist jetzt an der Zeit, das Schlimmste zu verhindern!

Später ist es zu spät!


